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Leistungsbezeichnung I

Leistungsbezeichnung
II

Sonn- und Feiertage; Beantragung einer Genehmigung für
die Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmern
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Modul Sachverhalt

Handlungsgrundlage(n) - https://www.gesetze-im-internet.de/arbzg/__13.html
- https://www.gesetze-im-internet.de/arbzg/__13.html

Teaser Als Arbeitgeberin bzw. Arbeitgeber benötigen Sie eine
behördliche Genehmigung, wenn in Ihrem Betrieb oder
Unternehmen an einem Sonn- oder Feiertag gearbeitet
werden soll, sofern kein gesetzlicher Ausnahmetatbestand
vorliegt.

Volltext Die Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmern
an Sonn- und Feiertagen ist abgesehen von einigen
wenigen gesetzlichen Ausnahmen genehmigungspflichtig.

Unter der Voraussetzung, dass die Arbeiten nicht werktags
durchgeführt werden können, ist eine Genehmigung der
Sonn- oder Feiertagsarbeit u. a. gesetzlich vorgesehen für
Ausnahmen nach § 13 Abs. 3 Nr. 2 a), b), c)
Arbeitszeitgesetz (ArbZG):

  * zur Verhütung eines unverhältnismäßigen Schadens in
einem Betrieb, wenn besondere Verhältnisse dies
erfordern
  * für die Durchführung von Haus- und Ordermessen für
gewerbliche Wiederverkäufer
  * für die gesetzlich vorgeschriebene Inventur an einem
Sonntag im Jahr, sofern diese nicht an einem Wochentag
erfolgen kann.

Begriffe im Kontext Feiertagsarbeit, Feiertagsbeschäftigung, Sonntagsarbeit,
Sonntagsbeschäftigung

Bearbeitungsdauer Die Bearbeitungsdauer beträgt abhängig von der
Vollständigkeit der erforderlichen Angaben durchschnittlich
2 Tage.

Fristen Der Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn dieser bis
spätestens 12:00 Uhr des vorletzten, dem betreffenden
Sonn- und Feiertag vorausgehenden Öffnungstages des
Gewerbeaufsichtsamtes bzw. Bergamtes dort eingegangen
ist.

Formulare  +  Objekt
Formular

Kurztext

weiterführende
Informationen

- https://www.gewerbeaufsicht.bayern.de/
- https://www.gewerbeaufsicht.bayern.de/
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-
https://www.gewerbeaufsicht.bayern.de/arbeitsschutz/sozi
aler_arbeitsschutz/arbeitszeitrecht/index.htm
-
https://www.gewerbeaufsicht.bayern.de/arbeitsschutz/sozi
aler_arbeitsschutz/arbeitszeitrecht/index.htm
-
https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Publikati
onen/a120-arbeitszeitgesetz.pdf
-
https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Publikati
onen/a120-arbeitszeitgesetz.pdf

Hinweise
(Besonderheiten)

* Jeder Arbeitnehmerin/jedem Arbeitnehmer, die/der an
einem Sonntag oder Feiertag beschäftigt wird, ist ein
Ersatzruhetag zu gewähren.
  * Die Arbeitszeit der/des beschäftigten
Arbeitnehmerin/Arbeitnehmers darf 10 Stunden nicht
überschreiten.
  * Überschreitet die Arbeitszeit der/des beschäftigten
Arbeitnehmerin/Arbeitnehmers sechs Stunden, ist ihr/ihm
eine Ruhepause von mindestens 30 Minuten zu gewähren.
Überschreitet die Arbeitszeit neun Stunden, ist ihr/ihm eine
Ruhepause von mindestens 45 Minuten zu gewähren.
  * Namen und Beschäftigungsdauer der/des an einem
Sonn- oder Feiertag beschäftigten
Arbeitnehmerin/Arbeitnehmers sind aufzuzeichnen.
  * Eine gesonderte Befreiung nach Art. 5 des Gesetzes über
den Schutz der Sonn- und Feiertagsruhe (Feiertagsgesetz -
FTG) ist nicht erforderlich.
  * Ausnahmen vom Beschäftigungsverbot an Sonn- und
Feiertagen ergeben sich aus dem ArbZG selbst sowie
verschiedener anderer gesetzlicher Regelungen (z. B.
Ladenschlussgesetz, Bedürfnisgewerbeverordnung etc.).

Rechtsbehelf verwaltungsgerichtlichen Klage

fachlich  freigegen
durch

Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit und
Soziales

fachlich  freigegeben
am

09.05.2025

Lagen Portalverbund

zuständige Stelle

Ansprechpunkt
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